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Als Ikarus noch ein kleiner Junge war und auf den Namen Hans hörte, beschloss er eines Tages, wie ein Engel fliegen zu können.
Als Adolf noch Adi war und von seiner Mutter in Matrosenblusen gesteckt wurde, beschloss er, dass eines Tages ihm alle gehorchen würden. Erst Deutschland und dann die ganze Welt.
Als der Schafscherer noch Student war, war er klüger als alle um ihn herum. Er ging ins Ausland, wurde Soldat und Söldner und schnitt Kehlen durch.
Jetzt treten alle im Fernsehen auf. „Entertainment light GmbH“ hat sie engagiert, und da ein fliegender Engel in einer Live Show noch nicht genügend Quote bringt, muss noch mit mehr aufgewartet werden. 
Fantasie und Realität, Mythos und Politik gehen in J. Monika Walthers neuem Hörspiel eine unauflösliche Verbindung ein, werden zum Amalgam von Leben und Live Show.
Die Schafe sind Metapher. Sie schweigen. Sie schweigen vor Zorn.
J. Monika Walther, geboren in Leipzig, lebt seit vielen Jahren im Münsterland und in Holland. Mit zahlreichen Hörspielen und Erzählungen gehört sie zu den bekanntesten Radioautorinnen und führt gelegentlich auch selbst Regie.
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